
An die 
Gemeindevertretung der Gemeinde 
Bad Gastein 
 
Kaiser Franz Josef-Straße 1 
5640 BAD GASTEIN 
 
 
 

ANSUCHEN UM EINZELBEWILLIGUNG 
gemäß § 24 Abs. 3 Salzburger Raumordnungsgesetz (ROG) 

 
Grundstücksnummer            
und Katastralgemeinde     
Name und Anschrift des            
Antragstellers      
(nur Grundeigentümer)   
  
Eigentumsnachweis        
Genaue Angabe über das       
Beabsichtigte Bauvorhaben 
(z.B. Wohnhaus, gewerbl. 
Betriebsstätte etc.)  
Übersichtsplan       
M 1 : 5000 oder 1 : 2880 
und Lageplan M 1 : 500 
bei Wohnbauten  
Gesamtgeschoßfläche  
 
Aufschließung (Nachweise) 

a) Wasserversorgung                            

b) Abwasserbeseitigung:                       

c) Engergieversorgung:                     

d) Verkehrsmäßige Erschließung  
Art der Straße:                                 

 

Begründung der Ausnahme: 

      
 

 

 

 

Um Erteilung der Einzelbewilligung wird höflich gebeten. Anrainer siehe umseitig. 

Beilagen: 

 

      

_________________________                                   ______________________________________ 
                    Datum                                                                                       Unterschrift 



 

 

 

 
 
 
A N R A I N E R : 
 

      Grundstücks-    Katastral- 
      stücks-Nr.         gemeinde         N a m e  und Anschrift der Eigentümer:  
 

1.                

2.                   

3.       

4.       

5.          

6.  

7.  

8.  

 

 

 

ERFORDERLICHE UNTERLAGEN: 
 
° Nachweis des Eigentümers an dem vom Ansuchen betroffenen Grundstück bzw. eines für dessen 

grundbücherliche Einverleibung geeigneten Rechtstitels; 
° Angaben über das beabsichtigte Vorhaben (Art des Verwendungszweckes); 
° Übersichtsplan im Maßstab 1 : 2880 oder 1 : 5000 mit Eintragung des Vorhabens sowie des 

umgebeneden Baubestandes – 3-fach; 
° Lageplan M 1 : 500 mit Eintragung des Vorhabens und der geplanten Bauplatzgrenzen- 3-fach; 
° Kotierte Darstellungen des Vorhabens, aus denen das beabsichtigte Ausmaß der Baumasse zu 

ersehen ist; 
° Erklärung, daß es sich um kein Zweitwohnungsvorhaben handelt; 
° Unterlagen über die Aufschließung: 

Wasserversorgung, Abwasserbeseitigung, Energieversorgung,  funktionsgerechter Anschluß an die 
bestehende Verkehrsfläche; 

° Raumordnungsgutachten – Übereinstimmung mit dem Räumlichen Entwicklungskonzept REK 
° Gutachten hinsichtlich Gefährdungsbereiche (Lawinen, Hochwasser, Murgänge, Steinschlag und 

dgl.) 
° Umwelttechnisches Gutachten 
 
 
 
 
 
 
 



_________________________                                         ____________________________________ 
              Datum                                                                                     Unterschrift Antragsteller 




